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Vier  Wanderführer  gleichzeitig im Angebot ! 
 

Der Zufall wollte es, dass  in letzter Zeit gleich mehrere 
Wander- bzw. Naturführer für das Osterzgebirge 
erschienen sind und im Sortimentsbuchhandel angeboten 
werden. 

Da wohl nicht jeder interessierte Heimat-, Natur- und 
Wanderfreund alle diese Bücher erwerben wird, sollen 
vier davon hier kurz vorgestellt und charakterisiert 
werden, zumal sie – wie wir sehen werden – nach Inhalt, 
Gliederung und Umfang  doch recht unterschiedlich 
angelegt sind. 

Im Herbst 2007 erschien im Natur- & Bergverlag Rölke 
(Dresden) der  Wander - & Naturführer  Osterzgebirge  
(293 S.), einer der nun schon recht zahlreichen Bände 
aus dem kleinen (familiären!), doch  leistungsstarken 
Verlag, die ihren Anfang mit der Sächsischen Schweiz 
nahmen und nun auch Teile des Erzgebirges erfassen. 
Gelungenes Layout, zahlreiche Abbildungen in unter-
schiedlicher Größe (schwarz/weiß oder farbig) sowie 
einprägsame Strichzeichnungen; mit knapp und doch 
ausreichend und eindeutig gefassten Routenbeschrei-
bungen,  die fachbezogenen Textstellen grau unterlegt; 
leicht lesbar und in flüssigem Stil geschrieben. Neben den 
Hauptautoren selbst kommen mehrfach Koautoren als 
kompetente Fachleute und Lokalkenner zu Wort, z.B. zu 
den Themen Geologie und Bergbau, Pflanzen- und 
Tierwelt oder über Dippoldiswalde als geographischem 
Mittelpunkt des Osterzgebirges (wohl aus Dresdner Sicht) 
und mit   Frauenstein als  nordwestlichem Eckpunkt des 
Wandergebietes. So wird der Nutzer auf 20 ausgewählten 
Wanderungen zuverlässig durch Täler und über Höhen 
geleitet, mit der belebten und unbelebten Natur vertraut 
gemacht, gleichzeitig aber auch mit den Kleinstädten und 
Dörfern und deren historischen und architektonischen 
Besonderheiten sowie anderen Sehenswürdigkeiten. Ein 
Sach- und Orts -Register wie auch ein Verzeichnis 
ausgewählter Literatur erschließen den Text. 

Im Chemnitzer Verlag, dem Verlag der „Freien Presse“, 
erscheinen seit geraumer Zeit die „Sächsischen  
Wanderführer “ mit bisher vier Bänden: Nach den Bänden 
1 (Erzgebirge, Muldental, Chemnitz und Umgebung) und 
2 (Dresden und Umgebung) kam im Frühjahr 2009 der 
Band 3 (Osterzgebirge ) mit 189 Seiten auf den Markt 
und im gleichen Jahr auch schon Band 4: „Mittleres 
Erzgebirge“. In einem weiteren Band soll noch das 
Westerzgebirge betrachtet werden. Alle diese Bände  
 

 

wurden von dem Chemnitzer Autoren Hans-Gerd Türke 
verfasst. Hier sei noch bemerkt, dass H.-G. Türke bereits 
Autor des seinerzeit recht positiv aufgenommenen 
KOMPASS - Wanderführers „Erzgebirge“ war (Deutscher 
Wanderverlag 1992, 3. Aufl. 2002). Dieser wird nun in fünf 
Bänden sozusagen „untersetzt“.  

Nachdem im 2. Band schon einige Randgebiete des 
Osterzgebirges (z.B. Tharandter Wald) beschrieben 
wurden, ist der 3. Band ausschließlich „unserem“ Land-
schaftsraum gewidmet. Das großformatige Foto auf dem 
Schutzumschlag zeigt das Frauensteiner Schloss. Der 
Inhalt ist in  drei Teile gegliedert, die insgesamt 21 
Wanderungen enthalten:  
1. Vom Gottleuba- zum Roten Weißeritztal,  
2. Beiderseits des Erzgebirgskammes,  
3. Von der Wilden Weißeritz zur Flöha und am Erzge- 
    birgsnordrand.  
Hier ist also das aus unserer (bzw. hier Chemnitzer) Sicht 
das gesamte Osterzgebirge berücksichtigt. Jeder Routen-
beschreibung vorangestellt werden: Ausgangspunkt, 
Parkmöglichkeiten, Tourenprofil, Wegekennzeichnungen, 
Kartenmaterial, Gastronomie, besondere Hinweise. Ein 
Sach- und Orts-Register ist beigegeben. Stillschweigend 
geht der Autor wohl von motorisierten Nutzern aus, denn 
Hinweise auf die Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln fehlen! Jeder Wanderbeschreibung ist jeweils ein 
farbiges Routenkärtchen beigegeben, das  die Mitnahme 
einer Wanderkarte (fast) überflüssig macht. Die Texte 
enthalten die Routenbeschreibung, während speziellere 
Abschnitte zu einzelnen Sehenswürdigkeiten rosa unter-
legt sind. Dabei werden auch solche vorgestellt, die bei 
uns etwas weniger bekannt sind, z. B. die Burgruine 
Kyšperk/Geiersburg (östlich von Krupka), Reinhardts-
grimma, Dreiberge bei Hausdorf usw. Der historisch 
Interessierte findet in diesem Band  sicher  ausreichende 
Informationen, der naturkundlich Interessierte dagegen 
aber weniger. Diesbezügliche Anmerkungen sind einfach 
zu pauschal, spärlich und knapp, manche  auch fehlerhaft 
oder irreführend, wie  einige Beispiele zeigen sollen: Der 
Geisingberg (S. 70) war kein Vulkan! Das Georgenfelder 
Hochmoor (S. 78) ist nicht 18.000 Jahre (späte Weichsel-
Kaltzeit!), sondern kaum mehr als 8.000 Jahre alt. Was 
die  Komá�í h� rka/Mückenberg bei Krupka früher einmal 
„zerbrochen“ haben soll (S. 79), bleibt fraglich. Der 
„Grenzüberschreitende Bergbaulehrpfad“ mit dem  „Alten 
Martin-Stollen“/„Štola Starý Martin“ müsste wohl  mindes-
tens erwähnt werden. Bei Moldava / Moldau (S. 89) wurde 
nicht nur von 1958 – 61, sondern von 1957 – 1994 
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Rohflussspat abgebaut. Die Lagerstätte war mit 36% der 
Gesamtförderung immerhin der bedeutendste Fluss-
spatproduzent der damaligen � SSR. Im breiten, oberen 
Flöhatal lag das Dorf Fleyh/Fláje mit über 600 Einwohnern 
(ohne Ortsteile) vor der Vertreibung der deutschen 
Bewohner. Es musste bekanntlich der 1954 - 1962 erbau-
ten Trinkwassertalsperre weichen. Mit den heute noch 
vorhandenen Baracken zwischen Sperrmauer und Stein-
bruch (damals Bauarbeiterunterkünfte, später Forstlehran-
stalt) ist der Ort längst nicht „neu erstanden“ (S. 96). Auch 
fehlt ein Hinweis auf die auffällige, schon aus weiter Ferne 
erkennbare, immerhin ca. 1 km² große Basaltplatte mit   
dem Berg Bradá� ov und dem „Jagdschloss Lichtenwald. 
Der Einsiedler Pass (S. 98) an der uralten Handelsstraße 
von Halle nach Prag bzw. Sayda nach Brüx ist mit 778 m 
nicht der niedrigste Erzgebirgspass, sondern (vom 
Nollendorfer Pass  mit 685 m  abgesehen) der benach-
barte von Nová Ves v Horách /Gebirgsneudorf mit 732 m. 
Die Entstehung der Kalkstein- bzw. Marmor-Vorkommens 
Hermsdorf (S. 107) wird in  das mittlere Kambrium gelegt, 
doch die zur Karbonzeit erfolgte, letztmalige Metamor-
phose ist hier keine Besonderheit, denn diese hat den 
gesamten Erzgebirgssattel mit sämtlichen Gesteinen des 
entstehenden variszischen Gebirges erfasst. Der kurze 
Hinweis (S. 110, unten) auf den Frauensteiner Erzberg-
bau (gemeint sind die noch laufenden Ausgrabungen und 
Sicherungsarbeiten durch den Frauensteiner Kulturverein 
e.V. bei der ehemaligen Erzwäsche im Gimmlitztal) trifft 
nicht den Kern der Sache und wäre wohl noch ergänzens-
wert. Bei der Erwähnung der Frauensteiner Walkmühle 
(S. 111) wird „walken“ mit „gerben“ gleich gesetzt, was  
irreführend ist! Der Burgberg (S. 112) bei Lichtenberg ist 
621 m hoch und fußt nicht auf Porphyr sondern auf Gneis; 
gleichwohl besteht die große Quellkuppe innerhalb der 
kleinen Caldera (vulkanisches Bruchfeld bzw. Kessel) aus 
Quarzporphyr bzw. Ignimbrit. Der früher meist  mit dem 
Mineral Glaskopf in Verbindung gebrachte Ortsname 
„Glashütte“ (S. 47) wird heute eher  von einer ‚wirklichen’ 
Glashütte abgeleitet, die dann im 14. Jahrhundert in ein 
Hammerwerk umgewandelt wurde. Das stehende, 500 m 
lange Gewässer nahe der Kirche von Cínovec hat sich 
nicht aus versumpften Wiesen entwickelt (S. 78), sondern 
wurde in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts planmäßig als 
„Kunstteich“ (Langer oder Kirchenteich) für den Betrieb 
der Pochwerke und Erzwäschen angelegt. Entlang der 
Wilden Weißeritz einschließlich Seitentälern befanden 
sich einst nicht nur 22 (S. 121), sondern etwa 50 Wasser-
mühlen. Die  liegenden Porphyrsäulen an den Tännicht-
Hängen im Tharandter Wald (S. 139) haben nichts mit 
„Schichtung“ zu tun, sondern verdanken ihre Entstehung  
den  Abkühlungsklüften. Auch die nicht seltenen Tuffe und 
Ignimbrite sind nicht geschichtet, sondern laminiert.  
Falsch ist die auf S. 83 gebrauchte Definition von 
„Paläontologie“, denn mit  Pflanzen und Tieren beschäftigt 
sich bekanntlich die Biologie. Sehr spärlich sind die 
eingestreuten Anmerkungen zur Pflanzenwelt selbst dort, 
wo man solche am ehesten und vielleicht auch etwas 
ausführlicher erwarten könnte, wie z.B. beim Geisingberg, 
Trebnitzgrund oder Cottaer Spitzberg. 

Die tschechischen geographischen Namen mit allen ihren 
diakritischen Zeichen werden korrekt wiedergegeben. 
Grammatische Probleme im Text ergeben sich aber gele-
gentlich daraus, dass sich das Genus der sich entspre-
chenden tschechischen und deutschen Ortsbezeich-
nungen mitunter nicht deckt (z.B. d i e  Lou� ná, aber  d e r 
Wieselstein), was zu beachten wäre. Ein Manko ist das 

Fehlen eines Literaturverzeichnisses, denn jedem, der die 
einschlägige Literatur einigermaßen kennt, wird auffallen, 
dass hier  natürlich Quellen benutzt worden sind. 

Zweifellos hat der Autor Hans-Gerd Türke einen Wander-
führer geschrieben, der nicht nur als Fleißarbeit hohe 
Anerkennung verdient, sondern der auch als ausführliche 
und komplexe Darstellung  Maßstäbe setzt. Aber wer ist 
schon so allwissend, dass er das ganze Spektrum der 
Sachgebiete überschaut und noch dazu in einem so 
weitgefassten regionalen Rahmen!?  

Bei dem Titel dieser Reihe („Sächsischer Wanderführer“) 
wird man unwillkürlich an die „Sächsischen Wander-
bücher“ erinnert, die zwischen 1921 und 1937 mit 18 
Bänden erschienen sind (Dresdner, Chemnitzer, Vogtlän-
disches, Nordsächsisches, Lausitzer Wanderbuch usw.) 
und  in denen unser Sachsenland allseitig geographisch, 
naturkundlich, wie historisch dargestellt wurde. Damals 
waren insgesamt  128 Mitarbeiter  beteiligt.  Ein einzelner 
hätte  die ganze Stofffülle  unmöglich bewältigen können!  

Im Heimatbuchverlag  Bellmann  (Michael Bellmann, 
Dresden) sind  bisher fünf Wanderführer erschienen, die 
sich zur bequemen Mitnahme für „unterwegs“ auch schon 
durch ihr „Westentaschenformat“ anbieten. Der Band 
„Rund  um Dresden  Süd – zwischen  Bad Gottleuba  
und  Meißen“ (1. Auflage 2009) erfasst mit etwa zwei 
Drittel der 29 Routen auch Teile des angrenzenden Ost-
erzgebirges. Ausgewählt wurden wohl solche Gebiete,  
die von naturbegeisterten Dresdner Ausflüglern bekann-
termaßen am häufigsten aufgesucht werden. 
Wegekärtchen enthalten alles Wesentliche, wie auch alte 
(darunter recht seltene!) und neue Fotos, bunt gemischt, 
die flüssig geschriebenen Texte illustrieren. Als willkom-
men, weil selten abgebildet, seien hier nur der „Grundriss 
der Burg Tharandt“ (S. 45) und die „Erzbergbaugruben  im 
Tal der Wilden Weißeritz“ (S. 61) erwähnt. So  bietet das 
Bändchen - gemessen am Umfang von nur 144 Seiten – 
viel Inhalt, der geschickt, gefällig und kurzweilig dargebo-
ten wird. Diesem Wanderführer ist eine weite Verbreitung 
zu wünschen, denn viele Natur- und Heimatfreunde 
werden mit den hier gebotenen Informationen für ihre 
Wanderungen vollauf zufrieden sein. 
Wer sich allerdings etwas gründlicher mit dem Osterz-
gebirge beschäftigt oder beschäftigen möchte, sollte sich 
dem „Naturführer  Osterzgebirge “ zuwenden: Von der 
„Grünen Liga Osterzgebirge e.V.“ mit Sitz in Dippoldis-
walde und dem Verein  „Št’ovík“ (Sauerampfer) in Teplice 
wurde zwischen Herbst 2007 und Frühjahr 2008 dieses 
dreibändige Werk mit insgesamt 1724 Seiten heraus-
gegeben, erschienen im Sandstein-Verlag (Michel Sand-
stein) Dresden. Ursprünglich auf vier Bände konzipiert, 
musste das Vorhaben schließlich  aus Kostengründen auf 
drei reduziert werden. 

Im Band 1 (504 Seiten) wird in Wort und Bild eine Aus-
wahl solcher Pflanzen und Tiere vorgestellt, die in der 
Region auch tatsächlich vorkommen. Im Band 2 „Natur im 
Überblick“ (472 Seiten) werden folgende Sachthemen 
abgehandelt: Region der Kontraste - Ein Gebietsüberblick 
/Wetter, Witterung und Klima/Vom Werden und Vergehen 
der Berge - Geologie / Wo Leben wurzelt - Böden / 
Entwicklung der Landschaft in den letzten 1000 Jahren / 
Wald - Gestern und Heute / Geheimnisvolles und 
gefährdetes Leben der Moore / Steinrücken - die 
besonderen Biotope / Buntes Grünland - Wiesen und 
Weiden / Tierwelt. 
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Zahlreiche Fotos (schwarz/weiß und farbig), Tabellen und 
Karten illustrieren den Text.  Beigegeben sind ein 
Glossar, ein Register der Pflanzen und Tiere und ein Orts-
Register.  Solcherart in die natürlichen Gegebenheiten 
eingeführt und vorbereitet, kann man sich dem Band 3 
„Naturkundliche Wanderziele im Osterzgebirge“ mit 26 
Gebietsbeschreibungen widmen (748 Seiten). Diese 
erfolgen  alle nach dem gleichen Schema: Landschaft, 
Gewässer, Geologie, Böden; Pflanzen- und Tierwelt; 
Einzelobjekte (Hauptteil). Insgesamt sind es 338 
beschriebene Wanderziele: Eine solche Fülle  bzw. Dichte 
von Informationen dürfte im vorgegebenen regionalen 
Rahmen bisher ohne Beispiel sein! Eine Routen-Führung, 
wie in vielen Wanderbüchern üblich, erfolgt  aber bewusst 
nicht. Jeder Nutzer sollte sich vielmehr seines Tour mit 
Hilfe der zahlreichen, im Handel erhältlichen topogra-
phischen und anderen Spezialkarten je nach Interessen-
lage und Zeiteinsatz selbst zusammenstellen können. 

In der hinteren Einschlagklappe des 3.  Bandes befindet 
sich eine CD mit den vollständigen Texten, wie sie von 
den Autoren eingereicht wurden, für den Druck aber 
gekürzt werden mussten. Hier ist auch der „Naturführer“ 
als Programm für Taschencomputer (PDa’s) enthalten – 
für alle diejenigen, die lieber mit moderner, handlicher 
Technik anstatt mit schweren Büchern unterwegs sind. 
Programmiert hat hier übrigens der Software-Entwickler 
Nils Kochan aus Burkersdorf  bei Frauenstein. 

Wie der Titel besagt, steht die „Naturlandschaft“ im Mittel-
punkt. Doch werden auch historische Besonderheiten und 
Baudenkmäler als Sehenswürdigkeiten der „Kulturland-
schaft“ beschrieben, wie z.B. solche in den Städten 
Dippoldiswalde, Duchcov, Frauenstein, Freiberg, Glas-
hütte, Lauenstein, Liebstadt, Osek, Sayda und vielen  
kleineren  Orten.   

In den Text sind zahlreiche Fotos eingefügt, und  55 kurz-
wielige Geschichten über die Natur des Osterzgebirges 
lockern ihn auf. Wichtige weiterführende Literatur ist 
angegeben.  

Die naturräumliche Einheit „Osterzgebirge“ wird so 
definiert und abgegrenzt, wie das in der geographischen 
und naturkundlichen Literatur seit einigen Jahrzehnten 
üblich ist: Zwischen Gottleuba- und Flöhatal  
im Nordosten bzw. Südwesten, dem geologischen 
„Erzgebirgsrandbruch“ zwischen Litvínov und Libouchec 
im Südosten und etwa den Städten Oederan, Siebenlehn 
und Tharandt im Nordwesten. Berücksichtigung findet 
also das gesamte, d.h. das sächsische  u n d  das 
böhmische Erzgebirge.   
An der Erarbeitung der drei Bände waren bis zu 30 Auto-
ren beteiligt, darunter auch vier tschechische Natur-
wissenschaftler und Naturschützer aus Chomutov, Teplice 
und Usti n.L. Idee und Konzept lagen bei dem in unserer 
Region durch seine vielfältigen organisatorischen Tätig-
keiten für die „Grüne Liga“, sowie naturkundlichen 
Wanderungen und Vorträge gut bekannten Forstmann 
und Ökologen, dem engagierten Natur- und Umwelt-
schützer Jens Weber (Bärenstein). Er hielt die „Fäden“ in 
der Hand, überarbeitete alle Rohmanuskripte und brachte 
alles „unter einen Hut“, trug also die Bürde der Haupt-
arbeit, ebenso, wie Jana Felbrich geschickt die umfang-
reiche, moderne Gestaltung (Layout) besorgte. Zahlreiche 
Bildautoren, von denen hier nur der engagierte und 
anspruchsvolle Naturfotograf Gerold Pöhler (Colmnitz) 
genannt sei, waren im Gelände und schließlich  am 
Computer bei der Bildbearbeitung aktiv.  

Ins Tschechische konnten  bisher die Bände  
1 und 2 des Naturführers übersetzt werden. 
 

Das Buchprojekt wurde von der Europäischen Union 
kofinanziert. Die Text- und die Bild-Autoren arbeiteten 
ohne Honorar, so dass der Verkaufspreis pro Band mit 
15.- Euro relativ niedrig gehalten werden konnte. 

Wir hoffen auf eine weite Verbreitung, rege Nutzung aber 
auch auf kritische Anmerkungen. Denn eine 2. (bearbei-
tete) Auflage ist zumindest für einen der drei Bände, 
wahrscheinlich für den 3. in Aussicht. Die eingeschränk-
ten Finanzierungsmöglichkeiten geben auch hier den 
Ausschlag. 

Übrigens:  Diese Bände sind im Schreibwarengeschäft 
Anke Schmieder erhältlich bzw. können kurzfristig besorgt 
werden. 
                                                                                                                                 
Dr. W. Ernst  
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Deutsches Jugendherbergswerk (DJH) 
Landesverband Sachsen e. V. 
Pressemitteilung:  
Kultur|Jugendherberge Frauenstein: Deutsch-
tschechisches Jugend-Kunstsymposium 
 

Tschechische und deutsche Wortfetzen wirbeln durch die 
Luft, es wird gehämmert, gefeilt und gelacht, diskutiert, 
geguckt und konzentriert gearbeitet – in Deutschlands 
erster Kultur l Jugendherberge findet 2010 zum neunten 
Mal das deutsch-tschechische Jugend-Kunstsymposium 
statt. Vom 25. - 27.Juni 2010 lädt die Jugendherberge 
jugendliche Künstler beider Länder ein, um unter dem 
Motto „Formenspiel“ gemeinsam Skulpturen und Plastiken 
entstehen zu lassen. Das Symposium richtet sich an 
begabte, motivierte junge Künstler ab ca. 15 Jahren, die 
an Skulpturen und Objekten größeren Formats arbeiten 
möchten. Das kreative Schaffen wird durch Künstler und 
Kunsterzieher der Region, Jugendherbergspersonal und 
Mitglieder des Kulturvereins begleitet. Anmeldungen kann 
man im Internet herunterladen unter  
                    www.jugendherberge-sachsen.de. 
 

„Da das Projekt nur einen kleinen Eigenanteil von 50,00 
Euro kostet und da es bereits ein Stammpublikum gibt, 
lohnt sich rechtzeitiges Anmelden“, rät Herbergsleiterin 
Elke Dienel, die 2008 für das Projekt mit einem 1. Platz 
beim „Innovations-Preis der Jugendherbergen“ ausge-
zeichnet wurde.  
Allen Gästen bietet sie Malen, Drucken & Töpfern, 
Geschichten am Lagerfeuer, „räuberische Gelage“ in der 
„Kunsthütte“ und eine Wanderreitstation. Allein die 
künstlerische Gestaltung des Geländes mit Natur-
Kegelbahn, Sandspiellandschaft, Grillhütte und Seilbahn 
lohnt einen Besuch. Auf dem Gelände befindet sich 
zudem bereits eine Anzahl von Kunstwerken ver-
gangener Symposien. 2009 war Frauenstein Austra-
gungsort einer großen Trinkwasser-Baumpflanzaktion mit 
Kindern, bei der rund 12.000 Laubbäume gepflanzt 
wurden. Diese können im nahegelegenen Wald beim 
Wachsen „besichtigt“ werden. Das große Außengelände 
der Jugendherberge ermöglicht das Arbeiten im Freien. 
Aber auch zahlreiche Räume und separate Hütten stehen 
den Gästen zur vielfältigen Nutzung bereit. 
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              Internationale Ferienfreizeiten 
In sieben Jugendherbergen können Jugendliche ihre 
Ferien zusammen mit deutschen Kids verbringen. 
Das Angebot reicht von „feurigen Ferien“ über „Muldental-
Marathon“ bis „Sandstein, Spaß und Semperoper“. 
Alle Angebote richten sich an Teilnehmer im Alter 
zwischen 12 und 16 Jahren und können ab sofort   
gebucht werden. 
Interesse an Zusammenarbeit oder Angeboten? 
(Jugendaustausch, u. ä.) 
Auskunft erteilen: 
• Thomas Müller, Vorstandsvorsitzender, DJH 
Landesverband Sachsen e.V., Tel. 0371 - 561 53-0 

• Barbara Einwag, Vorstandsmitglied,  
DJH Landesverband Sachsen e.V., Tel. 0371 - 561 53-20 
• Ralf Lemnitzer, Internationale Beziehungen,  
DJH Lvb. Sachsen e.V., Tel. 0371 - 561 53-17 
• Internet: jugendherberge-sachsen.de  
         und jugendherberge.de , ahoj.info  
• Jugend-Kunstsymposium: Anmeldeformular unter 
  „Angebote“ bei frauenstein.jugendherberge.de 
oder 
youpodia.de/unterwegs/angebot/jugendkunstsymposi
um-2010 
 
Barbara Einwag 
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Dankeschön an den Frauensteiner Posaunenchor!    
 

Der Frauensteiner Posaunenchor kommt schon 
seit mehreren Jahren zu uns in die DRK 
Behindertenwohnstätte und erfreut unsere 
Bewohner mit Musik. Sei es im Sommer zum 
Sommerfest oder in der Weihnachtszeit, sie haben 
immer einen Termin für uns frei. Es ist jedes Mal 
eine große  Aufregung im Wohnheim, wenn es 
wieder heißt, der Posaunenchor aus Frauenstein 
kommt und spielt für uns. 
Beim letzten Auftritt der Posaunen im Wohnheim 
gab es für uns eine gelungene Überraschung. Wir 
erhielten eine Spende vom Benefizkonzert, 
welches am 06.12.09 in Frauenstein in der Kirche 
stattfand. 
Die Bewohner der DRK Behindertenwohnstätte 
möchten sich auf diesem Weg ganz herzlich für die 
Spende bedanken. Wir werden dieses Geld zur 
Ausgestaltung unseres Maltherapiezimmers 
verwenden. 
 
1. Kindergarten-Wintersportolympiade in Sadya 
 

Am Donnerstag, den 04.02.2010 waren die sportlichsten 
acht Schulanfänger aus dem Kindergarten Frauenstein in 
Sayda zur 1. Kindergarten-Winterolympiade. 
Das DRK stellte uns zwei Autos zur Verfügung. Zu erst 
holten wir unsere Startnummern ab. Eine lustige Erwär-
mung mit viel Musik uns Tanz ließ uns unseres Lampen-
fieber vergessen. Dann ging´s los. Das Olympische Feuer 
wurde angezündet und wir wurden vom Regionaltrainer 
des Skiverbandes, Herrn Richter begrüßt. Zu den vier 
Disziplinen, die zu absolvieren waren, gehörten ein Rodel- 
und Po- Rutscher Wettbewerb, ein Schneeballzielweitwurf 
und ein Schneeschuhwettlauf. Die Zeit verging wie im 
Fluge und gespannt fieberten wir der Auswertung 
entgegen. Jeder von uns erhielt eine Medaille und im 
Mannschaftswettbewerb  belegten wir den 2. Platz und 
erkämpften uns damit einen Pokal. Auch in der Einzel-

wertung waren wir Spitze. Ann-Kathrin Ludwig, Joel 
Becker belegten einige erste und zweite Plätze und Conor 
Böhm erreichte den 6., Platz in der Einzelwertung. Dies ist 
schon sehr beachtlich, denn es waren immerhin 90 Kinder 
aus verschiedenen Kindergärten am Start. Diesen 
Wettkampf werden wir noch lange in Erinnerung behalten. 
Bedanken möchten wir uns besonders bei unserem 
Träger, dem DRK Dippoldiswalde, der uns die Fahrt zum 
Wettkampf ermöglichte. Ein Dankeschön auch an die 
Organisatoren und Helfern, die uns diesen Tag zu einen 
besonderen Erlebnis werden ließen. 
 

Die sportlichen Schulanfänger aus der Mäusegruppe mit 
Frau Huyer  und Frau Rothe aus dem Kindergarten 
Frauenstein 
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Der Kulturverein Frauenstein e.V. lädt alle Vereinsmitglieder, Einwohner und Gäste ein zu einem 
 

Vortrags- und Gesprächsabend 
 

am Donnerstag, den 25. März 2010, 19.30 Uhr  im Seminarraum des Hotels „Goldener Stern“ in Frauenstein. 
Dr. Werner Ernst, Kleinbobritzsch, wird zum Thema „Der sächsisch-böhmisch Grenzraum in seiner historischen  
Entwicklung“ referieren und sich anschl. den Fragen der Teilnehmer stellen. 
 



�� �� ������ �������� �� �� �� �� �� �� �� �� ��		 

 		 ���� ��		 �� 

 ���� �� �� �� �� �� �� ��		 �� �� �� �� �������������������������������������� �������� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ������������
 

Erinnerung!  
Die Jahreshauptversammlung  des Kulturvereins Frauenstein e.V. findet am Dienstag, den 09.03.2010,  
19.30 Uhr , in der JH Frauenstein statt. 
Tagesordnung: 

1. Bericht des Vorstandes für das Jahr 2009 
2. Finanzbericht 2009 und Finanzplanung 2010 
3. Bericht der Kassenprüfer 

4. Diskussion 
5. Beschlussfassung 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Freunde des Vereins und interessierte Gäste sind herzlich willkommen. 
Der Vorstand 
 

Der Kulturverein sucht Mitstreiter  
Der Arbeitskreis „Bergbau- und Stadtgeschichte“ sucht interessierte Bürger, die mit uns gemeinsam an der vielfältigen 
Aufarbeitung der regionalen Geschichte - theoretisch und praktisch - arbeiten und unterstützen wollen. Dabei geht es vor 
allem um die Bergbautraditionen in und um Reichenau - Frauenstein - Friedersdorf. 
Bitte nehmen sie mit uns Kontakt auf, wir würden uns freuen! 
Tel.: 037326-84098 H-J. Güttler 
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Sehr geehrte(r) Gewerbetreibende(r), 
Sie haben wahrscheinlich schon einiges über den neu gegründeten Verein zur Förderung der Stadtentwicklung 
Frauenstein gehört. Im März werden wir uns und unsere Vorhaben in einer Auftaktveranstaltung bei Ihnen vorstellen. Im 
Vorfeld bin ich gerade dabei die IT-Seiten für den neuen Verein zu erstellen. 
Im Folgenden finden Sie auf der IT Seite der Gewerbetreibenden Frauenstein eine vorläufige Google-Karte welche 
Gewerbetreibende mit dem „Stern im Erzgebirge“ zeigt. (noch nicht vollständig)  
  

http://www.frauenstein-erzgebirge.de/gewerbe/frauenstein/stern-im-erzgebirge/ 
  

Durch hineinzoomen in die Karte ist 
es möglich bis auf jedes Gebäude 
und somit auf Gewerbetätigkeit 
einzelner Firmen hinzuweisen. 
Durch anklicken der Markierungen 
öffnet sich ein Infofeld mit mög-
lichen Infos für den User, welche 
eine kurze Firmenbeschreibung mit 
Anschrift und Homepages (falls 
vorhanden) und E-Mail ermöglicht. 
Ebenfalls ist die Anbringung vom 
Logos bzw. Bildern möglich. 
Beispiel:  
Betten Uhlmann Frauenstein 
Mir ist es leider bei über 230 Firmen 
nicht möglich, alle Firmendaten aus 
dem IT selbst herunter zuladen. 
Darum meine Bitte an Sie:  
-     Prüfen Sie bitte, ob Ihre Firma 

bereits eingestellt ist? 
-     Prüfen Sie bitte, ob Ihre Firma 

am richtigen Standort einge-
stellt ist? 

-     Falls Sie obige Fragen mit NEIN 
beantworten müssen, erbitte ich aussagekräftige Korrekturen. 

-     Senden Sie mir bitte Anschrift und Kontaktdaten sowie Firmenbeschreibung Ihrer Firma nach obigen Beispiel, 
-     gern auch Ihr LOGO oder Fotos die den wichtigen Teil Ihrer Firma beschreiben. 

  

Ganz wichtig:  
-     Bitte teilen Sie diese Infos anderen Gewerbetreibenden mit. 
-     Leider haben noch nicht alle die Möglichkeit per E-Mail miteinander zu kommunizieren. 
-     Uns soll kein Gewerbetreibender durchrutschen und dadurch der Möglichkeit beraubt zu sein, sich darzustellen. 
-     Gern nehme ich Hinweise von Ihnen zur neuen Homepages entgegen. 
  

Ich suche außerdem von allen Ortsteilen schöne, interessante, kuriose, einfach tolle Fotos, die auf der neuen IT 
Seite veröffentlicht werden sollen (Namensnennung). 
  

Alle Infos bitte per Mail an Betten-24@t-online.de oder Bei Betten Uhlmann abgeben 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit und Ihre hoffentlich Mithilfe uns und Ihnen selbst zu helfen. 
  

Thomas Uhlmann 
Vorstand IG Gewerbe Frauenstein, Vorstand Förderverein Burg Frauenstein, 
Vorstand Verein zur Stadtentwicklung Frauenstein 
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Hallo liebe Frauensteiner(innen),  
ich bin gerade dabei für die neue Seite des „Verein zur Förderung der Stadt- und Regionalentwic klung Frauenstein“ 
die Internetseite zu gestalten. 
In ihr wird auch ein Bereich für den lebenden Adventskalender 2009 zu finden sein. 
  

http://www.frauenstein-erzgebirge.de/gewerbe/frauen stein/stern-im-erzgebirge/lebender-adventskalender/  
  

Die Türchen 4, 13,17,18 und 23 sind bereits fast fertig. Damit auch die restlichen mit einem kurzen Text und Fotos gefüllt 
werden können, bitte ich alle, die als Akteure oder Gäste dabei waren und Fotos gemacht haben mir diese 
Fotoaufnahmen/Videos der jeweiligen Veranstaltungen zukommen zu lassen. 
Die Aufnahmen sollen mit Namensnennung im IT veröffentlicht werden. Per Mail an: Betten-24@t-online.de)  oder bei 
Betten Uhlmann im Laden abgeben. (Originale werden garantiert zurückgegeben.) 
Danke für die Mithilfe. 
  

Thomas Uhlmann 
Vorstand IG Gewerbe Frauenstein,  
Vorstand Förderverein Burg Frauenstein, 
Vorstand Verein zur Stadtentwicklung Frauenstein 
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Stadtmeisterschaften 2010 
Man kann es eigentlich kaum glauben, aber es ist tatsächlich in diesem Jahr schon das 11. Mal, dass diese 
Meisterschaften mit dem ESV Nassau e.V. erfolgreich durchgeführt werden konnten. Mehr als Glück kann man es 
nennen, dass richtig tolles Winterwetter war und damit ideale Skibedingungen herrschten. Auch in diesem Jahr starteten 
an die 90 Teilnehmer im Alter von fünf bis siebzig Jahren. 15 Starter entschieden sich für den 15 bzw. 10-km-Lauf mit 
Massenstart, alle anderen absolvierten die Strecken entsprechend ihrer Altersklassen.  
Hier nun die Ergebnisse: 
 

Platzierungen AK 5 m   Zielzeit   St-Nr  
1 Koch Wilhelm    00:08:24  110  
 

Platzierungen AK 6 m  
1 Kolbe Joey    00:09:29  115  
 

Platzierungen AK 7 m  
1 Koch George    00:08:12  109  
2 Hänisch Hannes   00:08:46  128  
3 Müller Lucas    00:11:17  122  
4 Lesselt Anton    00:18:00  125  
 

Platzierungen AK 7 w  
1 Wolf Kasja    00:10:52  106  
2 Holzhey Hanna  00:11:17 103  
3 Müller Lilly   00:11:34 160  
4 Ludwig Ann-Kathrin  00:12:47 102  
5 Seifert Johanna  00:14:32 123  
 

Platzierungen AK 8 m  
1 Dreißig Tom    00:09:05 164  
 

Platzierungen AK 8 w  
1 Fischer Vanessa  00:10:52 130  
2 Grohmann Alexa  00:12:57 171  
3 Fuß Sarah   00:13:59 159  
 

Platzierungen AK 9 m  
1 Koch Moritz   00:11:15 108  
2 Mende Moritz   00:14:46 156  
3 Wolf Arvid   00:14:57 105  
4 Weigold Nick   00:16:06 158  
5 Dienel Robby   00:16:15 145  
 

Platzierungen AK 9 w  
1 Kolbe Lea   00:25:36 114  
2 Lesselt Lena   00:28:48 126 
 

Platzierungen AK 10 m  
1 Löffler Franz   00:16:53  155  
 

Platzierungen AK 10 w  
1 Böhme Annika   00:20:10 161  
 
Platzierungen AK 11 m  Zielzeit  St-Nr  

1 Fischer Florian  00:15:45 121  
2 Dienel Nick   00:16:45 144  
 

Platzierungen AK 12 m  
1 Lehnert Tom    00:19:30 141  
2 Vogel Max   00:20:52 124  
3 Dietel Ricky   00:24:21 169  
 

Platzierungen AK 12 w  
1 Sandig Carolin   00:12:24 167  
2 Mühl Sarah   00:14:59 166  
3 Rülke Louisa   00:15:24 168  
4 Jenkner Leonie  00:17:32 127  
 

Platzierungen AK 13 m  
1 Holzhey Hans   00:16:05 104  
2 Behge Oliver   00:19:27 119  
3 Niese Tom   00:19:50 149  
 

Platzierungen AK 13 w  
1 Böhme Celine    00:15:47 162  
 

Platzierungen AK 14 m  
1 Wolter Paul   00:17:18 153  
 

Platzierungen AK 16 m  
1 Holzhey Max   00:16:54 131 
 

Platzierungen AK 16 w  
1 Lesselt Lisa-Lotte  00:15:18 129  
 

Platzierungen AK 17/18 m  
1 Hänisch Lukas   00:12:37 137  
2 Wolter Max   00:21:07 152  
 

Platzierungen Jun m  
1 Koch Philipp   00:12:49 183  
 

Platzierungen Allg m  
1 Dämmig Roy   00:28:13 177  
2 Dämmig Silvio   00:39:31 176  
 

Platzierungen Allg w  
1 Jadergast Anne  00:24:09 178  
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Platzierungen AK H 31  Zielzeit  St-Nr  
1 Griesbach Holger   00:31:43  170  
 

Platzierungen AK D 31  
1 Grohmann Mandy   00:16:49  174  
2 Dietel Ramona   00:18:53  117  
3 Griesbach Sylvia   00:19:28  172  
 

Platzierungen AK H 36  
1 Dienel Rene   00:20:03 147  
2 Mohr Thomas   00:24:16 116  
 

Platzierungen AK D 36  
1 Mende Jacqueline  00:17:15 157  
2 Grohmann Katrin  00:17:35 173  
3 Dienel Jana   00:19:44 146 
 

Platzierungen AK H 41  
1 Wagner Jens    00:12:15  101  
2 Wolf Ingo    00:13:50  132  
3 Sandig Tino    00:14:01  163  
4 Dietel Thomas      00:18:09 118  
5 Lehnert Jens   00:19:59 142  
 

Platzierungen AK D 41  
1 Wolter Katrin   00:14:31 154  
2 Koch Gudrun   00:17:28 111  
Platzierungen AK H 46  
1 Göhler Jens   00:11:34 138  
2 Knebel Thomas  00:14:47 148  
 

Platzierungen AK D 46  
1 Hebert Simone  00:12:23 113  
2 Rülke Beate    00:12:31  179  
3 Krüger Andrea  00:17:43 135  
 

Platzierungen AK H 51  
1 Hebert Bernd   00:11:35 139  
2 Hebert Gunter  00:13:57 112  
3 Lubkowitz Thomas  00:16:32 181  
 

Platzierungen AK D 51  
1 Hebert Steffi   00:13:29 140  
2 Müller Ilona   00:15:20 136  
 

Platzierungen AK H 56  Zielzeit  St-Nr  
1 Schmidt Jochen  00:13:25 165  
2 Niese Harald   00:14:32 151  
3 Metzger Hans   00:15:17 134  
4 Hengst Reiner  00:15:57 120  
 

Platzierungen AK D 56  
1 Kempe Erika   00:12:29 107  
2 Metzger Burgunde  00:12:56 133  
3 Niese Karin   00:17:05 150 
 

Platzierungen AK H 61  
1 Ranft Peter    00:15:59  175  
2 Bischoff Dietmar   00:17:09  182  
 

Platzierungen AK H 66  
1 Ludwig Hellmut  00:18:14 180  
 

Platzierungen AK W 66  
1 Hillig Gudrun   00:17:49 143  
 
 

Platzierungen H - 15 km  
1 Koch Stephan  00:40:08 51  
2 Hänisch Christian  00:40:27 60  
3 Koch Albin   00:40:47 52  
4 Hennig Michael  00:42:31 53  
5 Reichel Tino   00:43:14 59  
6 Herklotz Rene  00:44:55 50  
7 Neubert Silvio   00:44:59 64  
8 Hänisch Stephan  00:47:25 61  
9 Lubkowitz Stefan  00:50:17 67  
10 Göhler Ralf   00:50:56 63  
11 Braun Ulrich   00:55:22 57  
12 Göhler Arndt   00:57:13 58  
13 Gahr Manfred  01:04:28 56  
14 Langer Norman  01:20:21 65  
15 Kante Maik   01:23:48 66  
 

Platzierungen D - 15 km  
1 Hänisch Christine  00:53:0662  
 

Legende:  H - Herren; m - männlich;  
D - Damen; w - weiblich
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Kinder bis 12 Jahre  m.         
1.Platz:   Göbel, Kevin 
 

Kinder bis 12 Jahre  w.           
1. Platz: Küchenmeister Sofie 
2. Platz: Lohse, Nadien 
3. Platz: Küchenmeister Lea 
 

AK 15 – 21 Jahre  m.     
1. Platz:  Dämmig, Silvio      31:03 
 

AK 22 – 40 Jahre  m.    
1. Platz: Dämmig, Roy               23:45 
2. Platz: Dämmig,  Kai               32:18 
3. Platz: Wolf, Sebastian            35:04 
 

AK 41 – 50 Jahre  m.    
1.Platz:  Schreier, Gerd               30:32 
 

AK 51 – 60 Jahre  m.    
1. Platz: Hebert, Bernd              16:45 
2. Platz: Dämmig, Michael          17:11 
3. Platz: Trommler, Gerd             28:27 
4. Platz: Linné, Horst                  32: 25 

 
AK über 60  m.            
1. Platz: Dämmig, Matthias        16:42 
2. Platz: Dämmig, Johannes      22:51 
 

AK 22- 40 Jahre  w.      
1. Platz: Reckwardt, Kati             31:02 
2. Platz: Jadergast, Anne            40:31 
 

AK   41 – 50 Jahre  w.      
1. Platz: Groß, Roswitha               30:05 
 

AK über 50 Jahre  w.     
1.Platz:  Kempe, Erika                  20:07 
 
Staffel 1:                           Staffel 2: 
Schreier, Gerd               Dämmig, Kai 
Groß, Roswitha              Kempe, Erika 
Dämmig,  Michael            Hebert, Bernd 
Dämmig, Roy                   Dämmig, Silvio  
 
Zeit: 53:55           Zeit: 54:29 
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Ausstellung im ATELIERHAUS  
 

„„ LLii mmoonnaa““   
Die Zitrone in Malerei, Graphik, 

Plastik und Kunsthandwerk Ausstellung 
von 15 Künstlern 

 
2277..   MMäärr zz     bbii ss     66..   JJ uunnii   22001100  

 

Die Ausstellungseröffnung mit von der Zitrone inspirierten 
Speisen und Getränken findet am Sonnabend, dem 27. 
März 2010, um 15 Uhr statt. Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein. 
 
Das ATELIERHAUS ist geöffnet:  
Sonnabend, Sonntag und feiertags   11 – 17 Uhr 
und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
       
Seit dem 13. Jahrhundert werden Zitronen in Europa, zunächst in Sizilien und Spanien, seit der zweiten Hälfte des 
16. Jahrhunderts auch in Deutschland kultiviert. Schon aus dem Mittelalter sind Rezepte mit Zitronen überliefert. 
Zitronensaft löste in der mittelalterlichen Küche den Verjus, einen Saft aus unreifen Trauben, als Säuerungsmittel 
ab. Im Barock waren die Pflanzen wegen ihrer dekorativen Funktion in der Gartenarchitektur, wegen ihres 
Symbolgehalts (man verstand die Zitronen als die goldenen Äpfel der Hesperiden), aber auch wegen ihres Duftes 
und Geschmacks sehr beliebt.  
Im 17. und 18. Jahrhundert entstand eine regelrechte Orangeriekultur.(Quelle: wikipedia) 
Die Zitrone galt im Mittelalter als Symbol des Lebens und als Schutz gegen lebensfeindliche Kräfte, z.B. gegen 
Verzauberung, Gift, Pest, wurde als Grabbeigabe verwendet und spielte auch im Brauchtum bei Taufen, 
Hochzeiten, Konfirmationen eine Rolle. Im späten Mittelalter wurde sie zum Symbol der Reinheit und deshalb als 
Marienattribut verwendet. In der bildenden Kunst erscheinen Zitronen seit Ende des 16. Jahrhunderts als 
Bestandteile von Dessert- oder Frühstücksstilleben.  
 
Karsten & Susanne Gille  
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
14.03. 16.00 Uhr  Gesprächskonzert „Heiteres um die Orgel“ im Gottfried-Silbermann-Museum.  
     Dr. Felix Friedrich, Altenburg, musiziert und erzählt Anekdoten aus seiner langjährigen  
      Konzerttätigkeit 
18.03. ab 17.00 Uhr  „Schlachtfest“ -Essen vom Büfett“ im Hotel „Zum Fürstenthal“  pro Person 9,90 € 
25.03.  19.30 Uhr  ������� ���� �
���� ������ ��
������ im Seminarraum des Hotels „Goldener Stern“ in  
    Frauenstein. Dr. Werner Ernst, Kleinbobritzsch, wird zum Thema „Der sächsisch-böhmisch  
    Grenzraum in seiner historischen  Entwicklung“ referieren und sich anschl. den Fragen der   
      Teilnehmer stellen. 
27.03. 13.00 - 15.30 Uhr Flohmarkt in der ehem. Schule von Burkersdorf: letztmalige Chance zum Erwerb   

historischer Gegenstände aus dem Schulbestand 
   15.00 Uhr  Ausstellungseröffnung „Limona“ im Atelierhaus, Sommergalerie im Hofefeld 
 
Vorschau 
01.04. ab 14.00 Uhr Großes Ostereier-Wett-Suchen auf dem Ferienhof „Kröhnertmühle“ mit Osterbasteleien,  
    Kinderreiten und vielen anderen Überraschungen.  
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Colmnitz: 
Sonntag, den 28. März 2010  Hoffest zur Osterzeit im „Naturerlebnishof Weidegut 
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Zum vierten Mal starten wir in Frauenstein einen Fl oh- und Trödelmarkt zum Himmelfahrtstag, wo 
wieder günstige Schnäppchen gemacht werden können. Dabei kann jeder, ob groß oder klein, ob 
alt oder jung mit neuem, alten, exquisiten und ausg efallenen Sachen/Gegenständen von A wie 
Abzeichen bis Z wie Zylinder verkaufen, tauschen od er erwerben.  
Für Verkäufer besteht ab 9.00 Uhr die Möglichkeit, ihren eigenen Stand am Schlossaufgang 
aufzubauen. Anmeldungen und weitere Informationen s ind im Fremdenverkehrsamt der Stadt 
Frauenstein persönlich oder telefonisch unter 03732 6/9335 aber auch per E-Mail: 
fremdenverkehrsamt@frauenstein.com möglich. 
____________________________________________________________________________________ 
 
- Anzeige -  
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